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1928: Der erste Band ist erschienen unter dem Titel: Das Schweißtuch der Veronika. 

1946:  Der zweite Band trug den Titel: Der Kranz der Engel. 

1946 erhielt das zweibändige Romanwerk den endgültigen Titel: Das Schweißtuch der 

Veronika.   

Band 1 wurde umbenannt in: Der römische Brunnen. 

Beide Bände erlebten zahlreiche Auflagen und Übersetzungen in andere Sprachen. 

 

Der Be&Be Verlag Heiligenkreuz legt im Rahmen der von Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz und 

Gudrun Trausmuth begründeten Kleinen Bibliothek des Abendlandes beide Bände neu vor. 

„Von Rom, der Stadt der Kirche, in der Veronika ihre Berührung durch die göttliche Liebe und 

ihre Bekehrung erlebte, zieht die Protagonistin nach Heidelberg, wo nun “Der Kranz der 

Engel“ spielt. Die Stadt der deutschen Romantik, der traditionsreichen Universität, des 

Philosophenweges, des berühmten Schlosses mit dem titelgebenden Engelsrelief, bildet in le 

Forts Roman nicht nur den wunderbaren Hintergrund eines großen Liebesschicksals, sondern 

öffnet sich als Schicksalsraum der geistigen Auseinandersetzung einer Zeitenwende.“ 

 (Zitat aus der Vorbemerkung der beiden Herausgeberinnen.) 
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